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26. Landeskongress der Deutschen Polizeigewerkschaft (DPolG) Hamburg 
 

Thomas Jungfer zum Landesvorsitzenden der DPolG Hamburg gewählt. Joachim Lenders 
hat sich nach über 26 Jahren als Landesvorsitzender nicht mehr zur Wahl gestellt und wur-
de von den Delegierten mit stehendem Applaus und großem Dank verabschiedet. Er wurde 
vom Landeskongress zum Ehrenvorsitzenden der DPolG Hamburg gewählt.  
 

DPolG startet Öffentlichkeitskampagne für mehr Wertschätzung, Respekt und Anerkennung 
für die Beschäftigten der Polizei Hamburg.  
 

Am heutigen Tag (5.11.2020) findet der 26. Landeskongress der Deutschen Polizeigewerkschaft 
(DPolG) Hamburg statt. Der Landeskongress ist das höchste Beschlussgremium der DPolG und 
trägt in diesem Jahr das Motto: #Polizei stärken – Offensive für #Demokratie und #Rechtsstaat.  
 

Im Mittelpunkt des Delegiertentages stand zunächst die Wahl eines neuen Landesvorsitzenden. 
Thomas Jungfer, bisheriger Erster stellvertretender Landesvorsitzender, wurde mit 95,7 Prozent 
der Stimmen zum neuen Landesvorsitzenden gewählt. Der 49-jährige Polizeihauptkommissar ist 
seit über 30 Jahren Hamburger Polizeibeamter und ein erfahrener, bundesweit geschätzter Ge-
werkschafter. Er war unter anderem Bundes- und Landesjugendleiter der Jungen Polizei, der 
Nachwuchsorganisation der Deutschen Polizeigewerkschaft. Er ist zudem stellvertretender Lan-
desbundvorsitzender des Deutschen Beamtenbundes (dbb) Hamburg. Thomas Jungfer ist freige-
stelltes Personalratsmitglied im Personalrat der Polizei Hamburg und gehört zum Personalratsvor-
stand.  
 

Landesvorsitzender Thomas Jungfer zur Wahl: „Vielen Dank für diesen überwältigenden 
Vertrauensbeweis! Ich weiß, dass ich in große Fußstapfen trete. Mein Dank und der Dank 
der gesamten DPolG Hamburg geht an Joachim Lenders. In seiner Amtszeit wurde die 
DPolG die mitgliederstärkste und erfolgreichste Hamburger Polizeigewerkschaft und stellt 
seit vielen Jahren die Mehrheit im Personalrat. Mein Team und ich werden diesen Erfolgs-
weg fortsetzen und mit Engagement und harter Arbeit, die Interessen aller Polizeibeschäf-
tigten gegenüber Politik und Polizeiführung vertreten. Das verspreche ich meinen Kollegin-
nen und Kollegen der Hamburger Polizei.  
 

Ich freue mich über den gelungenen Start unserer Kampagne für mehr Wertschätzung, 
Respekt und Anerkennung für die Beschäftigten der Polizei. In den letzten Monaten waren 
die deutsche Polizei und mit ihr 300.000 Polizeimitarbeiter einer öffentlichen Diffamierung 
ausgesetzt, die ihresgleichen sucht. Meine Kolleginnen und Kollegen arbeiten jeden Tag für 
die Sicherheit der Bevölkerung und riskieren dabei Leben und Gesundheit. Das gehört in 
den Fokus der Öffentlichkeit und kein realitätsfernes Zerrbild über die Polizei von selbster-
nannten, dauerempörten Aktivisten.“ 
 

Bei Rückfragen: Thomas Jungfer, Landesvorsitzender, Tel.: 0172-5696287 
 
 

Hinweis: Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Veranstaltung unter strikter Beachtung der aktuellen Eindämmungsverordnung, des 
Gesundheits- und Infektionsschutzes sowie der Abstands- und Hygieneregeln durchgeführt. Für den Landeskongress wurde ein spezifi-
sches Hygienekonzept erarbeitet, die Delegierten und alle weiteren Teilnehmer wurden bereits im Vorwege darüber informiert. 
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